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PROFINET auf der SPS/IPC/DRIVES Mehr Effizienz, Flexibilität und Transparenz: PROFINET präsentiert sich auf der SPS/IPC/DRIVES 2008 als vielseitiger und leistungsfähiger Standard. Neue Produkte und Systeme ergänzen die Möglichkeiten auf Basis von Industrial Ethernet. Auf der SPS/IPC/DRIVES 2008, die vom 25. bis 27. November in Nürnberg stattfindet, werden rund 45.000 Besucher aus aller Welt vor allem aus den Branchen Elektrotechnik, Elektrische Antriebs- und



Steuerungstechnik und Maschinenbau erwartet. Mit Live-Präsentationen verschiedenster Produkte und Systeme in spannenden Applikationen setzt Siemens auch dieses Jahr wieder Akzente. Sowohl Maschinen- als auch Anlagenbauer stehen vor der Herausforderung, die Produktivität, Qualität und Effizienz zu steigern. Siemens nimmt diese Anforderungen der Maschinenbauer ernst: mit passender Technologie, Know-how, Produkten und Services. Im Maschinenbauzentrum auf dem Messestand 310 in Halle 9 kann sich der Besucher an sechs Stellwänden anhand der Themenschwerpunkte Effizienz, Flexibilität, Verfügbarkeit, Sicherheit und Zuverlässigkeit über das breite Produkt spektrum von Siemens informieren.



Siemens präsentiert auf der SPS/IPC/DRIVES sein umfassendes Spektrum innovativer Antriebsund Automatisierungstechnik 1



 PROFINET: Neue Produkte, neue Funktionen Einer der Themenschwerpunkte auf der SPS/IPC/DRIVES sind die Neuerungen rund um PROFINET. Mit mehr als 1,1 Millionen installierten Knoten im Feld und einem Wachstum von mehr als 35 % pro Jahr ist PROFINET der führende Industrial Ethernet Standard. PROFINET ermöglicht die vertikale und horizontale Integration der Automatisierungskomponenten und -systeme in eine durchgängige Architektur. Durch transparente Einbindung bestehender Feldbusse wie PROFIBUS und AS-Interface bietet PROFINET einen wirksamen Investitionsschutz. Komfortable Diagnosemöglichkeiten, vielseitige Einsatzoptionen dank Safety und Wireless sowie Motion Control-Funktionen machen PROFINET zu einem überaus leistungsfähigen, zuverlässigen und flexiblen Automatisierungsstandard. «



PROFINET mit Isochronous Realtime (IRT): Neue Funktionen für anspruchsvolle Automatisierung PROFINET mit IRT ist seit Mitte 2008 auch für High-End-Anwendungen in der SIMATIC verfügbar und ermöglicht die sichere Beherrschung schneller Vorgänge. Prozessdaten und Standard-Ethernetdaten mit hohem Datenaufkommen können jetzt ohne Beeinflussung der Prozessdaten über ein Netzwerk übertragen werden. Darüber hinaus lassen sich Maschinen- bzw. Anlagenstrukturen mit Linienverschaltung von vielen Teilnehmern bei sehr kleiner Aktualisierungszeit realisieren. IRT-fähige Geräte garantieren dabei um 30 % verkürzte Durchlaufzeiten.



Die Echtzeiteigenschaft RT steht weiterhin für Standardapplikationen in allen SIMATIC-Controllern zur Verfügung. Die Funktion Fast Start Up (FSU) ermöglicht den schnellen Hochlauf von PROFINET IO-Devices innerhalb von weniger als einer Sekunde in Verbindung mit SIMATIC-Controllern. Sie optimiert beispielsweise die zeitliche Ankopplung von Roboterapplikationen. Dadurch kann etwa im Body Shop der Werkzeugwechsel am Roboter schneller durchgeführt werden. Der integrierte Web-Server der PROFINET-Controller aus dem SIMATICSpektrum bietet zudem neue komfortable Diagnosefunktionen wie zum Beispiel Baugruppenzustand und Topologieanzeige von im System angebundenen PROFINET- und PROFIBUS-Feldgeräten. Bestimmte Web-Seiten wie zum Beispiel Variablenstatus und -tabellen sowie Baugruppenzustand werden automatisch aktualisiert. «



Konfigurationen einfach, automatisiert und komfortabel in Betrieb nehmen Eine der Innovationen ist die automatische Adressierung von Peripheriegeräten bei der Inbetriebnahme. Dabei wird die IO-Konfiguration wie gewohnt in SIMATIC STEP 7 in der HardwareKonfiguration projektiert und im Topologie-Editor die Verkabelung der Geräte als Soll-Topologie vorgegeben. Nach dem Download der Daten auf den IOController werden die projektierten und angeschlossenen Geräte automatisch initialisiert und in den Datenaustausch gebracht. Dies vereinfacht die Inbetriebnahme vor allem bei häufig vorkommenden Konfigurationen wie beim Serienmaschinenbau oder bei großen Anlagen mit sehr vielen PROFINET IOTeilnehmern. Auch der Tausch eines Gerätes geht auf Basis dieser Funktion sehr anwenderfreundlich vonstatten: Bei der Wartung oder im Fehlerfall können



Geräte wie SIMATIC ET 200 einfach getauscht werden. Der Anwender muss das neue Gerät nur stecken, die Parameterdaten werden dem Gerät im Hochlauf automatisch vom Controller vorgegeben. «



Mit PROFINET lassen sich Konfigurationen einfach, automatisiert und komfortabel in Betrieb nehmen
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PROFINET-Produkthighlights Einige PROFINET-Neuheiten aus den Bereichen Controller, Dezentrale Peripherie, Human Machine Interface (HMI) und Industrielle Kommunikation werden auf der SPS/ IPC/DRIVES erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. «



SIMATIC S7-300/400: Neue Systemfunktionen



SIMATIC ET 200eco PN: Platzsparend und robust



Neue Firmware V2.7 für die SIMATIC CPU 319-3 PN/DP und ihre fehlersichere Variante CPU 319F-3 PN/DP sowie V5.2 für die CPUs 414-3 PN/DP und 416-3 PN/DP sowie deren fehlersichere Variante CPU 416F-3 PN/DP bieten neue Systemfunktionen. Die neue Firmware erlaubt es, schnelle Vorgänge durch PROFINET mit IRT sicher zu beherrschen. Durch den schnellen Hochlauf in weniger als einer Sekunde von PN IO-Geräten ist ein schneller Werkzeugwechsel bei Robotern möglich, beispielsweise im Karosseriebau. Die Firmware bietet mehr Diagnosefunktionen einfach über Web-Browser auch ohne angeschlossenes EngineeringSystem und vereinfacht die Parametrierung und Diagnose von Feldgeräten von zentraler Stelle aus. «



Das dezentrale Peripheriesystem SIMATIC ET 200 wird mit der SIMATIC ET 200eco PN als platzsparende Blockperipherie in Schutzart IP65/67 zum Anschluss an PROFINET ergänzt. Die SIMATIC ET 200eco PN vervollständigt damit das umfassende und abgestufte Produktportfolio für schaltschranklose Peripherie. Sie ist in zwei Gehäuseformen erhältlich und durch das voll vergossene Zinkdruckgussgehäuse mechanisch sehr robust und rüttelfest. Die neue Blockperipherie ist über PROFINET flexibel erweiterbar und unterstützt Linien- und Sternstrukturen innerhalb einer Anlage. Einsatzbereiche sind insbesondere der Werkzeug- und Maschinenbau sowie die Automobilindustrie. «



SIMATIC Basic Panels: Ideale Einstiegsserie für einfache Visualisierungsaufgaben



SCALANCE W mit iHOP-Technologie für IWLAN



SIMATIC Basic Panels für einfache Bedienaufgaben



SCALANCE W bringt ein neues iFeature mit: iHOP. Hinter diesem Begriff verbergen sich Sprünge zwischen den Funkkanälen. SCALANCE W Access Points und Ethernet Client-Module beweisen mit zahlreichen Leistungsmerkmalen für die Industrie (iFeatures) wie iPCF (Industrial Point Coordination Function) und dem dadurch ermöglichten schnellen Wechsel zwischen Funkzellen (Rapid Roaming) ihre Industrietauglichkeit. Manchmal treten aber trotz einer umfangreichen Planung des Funkfeldes sporadische Störungen auf, zum Beispiel durch den abendlichen Betrieb eines Heim-WLANs im angrenzenden Wohngebiet. iHOP stellt in solchen Fällen eine zuverlässige und robuste IWLAN-Kommunikation sicher, indem der SCALANCE W Access Point in Sekundenbruchteilen einen besseren Kanal sucht und mit seinem IWLAN-Client dorthin wechselt. «



Als Einstiegsserie für kleine Maschinen und einfache Anwendungen gibt es jetzt kostengünstige SIMATIC Basic Panels. Sie bieten Schnittstellen für den Anschluss an PROFINET, das 10-Zoll-Gerät gibt es auch für den Anschluss an PROFIBUS. Die Geräte sind mit Touchdisplays von 10 und 15 Zoll erhältlich. Die 10-Zoll-Variante verfügt zusätzlich über frei programmier-



SCALANCE W mit iHOP-Funktionalität kann automatisch zwischen Funkkanälen springen



Die Blockperipherie SIMATIC ET 200eco PN in Schutzart IP65/67



Neue Firmware ermöglicht PROFINET IO mit IRT auch für SIMATIC-Applikationen



bare Tasten mit taktilem Feedback. Die Projektierung mit SIMATIC WinCC flexible sorgt für flexible Skalierbarkeit innerhalb der HMI-Familie. «
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Siemens Vorträge zu PROFINET auf dem SPS/IPC/DRIVES 2008 Kongress Der Kongress im Rahmen der SPS/IPC/DRIVES 2008 bietet Entwicklungs- und Produktverantwortlichen in der Ausrüster- und Anwenderindustrie sowie Wissenschaftlern aus der angewandten Forschung eine hervorragende Plattform, um neue Technologien und innovative Anwendungen zu diskutieren und Antworten auf konkrete Fragen zu erhalten. Speziell zu Themen rund um PROFINET beteiligt sich Siemens mit insgesamt drei Vorträgen am Kongress. «



Kongressblock 1



Kongressblock 3



Dienstag, 25.11.2008, 09:00 – 12:30 Uhr



Mittwoch, 26.11.2008, 09:00 – 12:30 Uhr



Session 1a) Industrial Ethernet



Session 3a) Wireless in Industrieanlagen



Session 3b) IT-Sicherheit im Netz



11:00 – 11:30: PROFINET-Technologien zur Effizienzsteigerung bei der Inbetriebnahme und im Betrieb



10:00 – 10:30: „NOT AUS wireless“!? Geht das?



12:00 – 12:30: Netzwerkdiagnose und Simulation in PROFINET-Netzen



Xaver Schmidt, Siemens AG, Nürnberg PROFINET bietet durch die Nutzung der Netz-Topologie basierend auf Mechanismen wie DCP und LLDP den automatischen Hochlauf einer IO-Konfiguration oder den einfachen Tausch eines Gerätes im Fehlerfall. Die Netztopologie kann aber auch Ausgangspunkt für eine umfassende Diagnose sein, die durch die Anwendung von Ethernet-Standards wie SNMP und Web sowie eigenen Definitionen für die Netz- und Gerätediagnose, wie PDEV und Maintenance, eine schnelle Inbetriebsetzung und Fehlersuche ermöglicht. Anhand von praktischen Beispielen wird dies im Vortrag veranschaulicht. «



Ewald Kuk, Siemens AG, Nürnberg Der Wunsch der Kunden nach mobilen Bedien- und Beobachtungssystemen und einer drahtlosen und verfügbaren Datenkommunikation in der Industrie wird in Zukunft noch stärker zunehmen – bis hin zum Wireless-Sensor. Der Vortrag gibt einen Überblick über den Stand der Wireless-Techniken sowie einen Ausblick auf künftig Entwicklungen und zeigt die Umsetzung anhand realisierter PROFINET PROFIsafe Wireless-Anlagen mit den Aspekten: Kundenanforderung, Lösung und Kundennutzen. «



Bernhard Kraft, Siemens AG, Karlsruhe Mit neuen Werkzeugen wird den Betreibern von PROFINET-Netzen eine effiziente Überwachung und Simulation geboten. Durch eine rückwirkungsfreie Echtzeitanalyse des Datenverkehrs mit Raten bis zu einem Gigabit pro Sekunde und einer Auflösung von zehn Nanosekunden kann das PROFINET-Netzwerk autark und über alle bekannten Geschwindigkeiten problemlos kontrolliert werden. Simulationsbaugruppen simulieren zum Beispiel während der Projektierung und dem Engineering am Controller die Devices in Echtzeit. Dabei kann eine Simulationsbaugruppe bis zu 256 Devices simulieren. Auch ein Mischbetrieb von realen und simulierten Geräten ist problemlos realisierbar. Damit kann ein komplettes PROFINET-System am Controller in Echtzeit simuliert werden. «
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10 Jahre PROFIsafe Zum 10. Jahrestag dieser bahnbrechenden Technologie zeigt die PNO auf der SPS/IPC/DRIVES 2008 zusammen mit namhaften Herstellern neben einer Gerätepräsentation eine neue Live-Demo zu PROFIsafe. Die Applikation symbolisiert die Prozessstufen von Produktionsanlagen – vom Upstream über den Mainstream bis hin zum Downstream. Neben dem Zusammenspiel von PROFIBUS, PROFINET und PROFIsafe in der Fertigungsautomatisierung wird auch der Einsatz von PROFIsafe in der Prozessautomatisierung mit verschiedenen PROFIsafe-fähigen PA-Geräten und einer fehlersicheren Steuerung realisiert. «



Die Zukunft der Automatisierung Ein weiteres Highlight des Gemeinschaftsstandes ist das Forum „The Future of Automation“, das die PNO gemeinsam mit dem INTERBUS Club Deutschland organisiert. Hier präsentieren kompetente Referenten stündlich aktuelle Technologiethemen. Daneben informieren zahlreiche Firmenpräsentationen sowie mehrere Multi-Vendor-Demos über neue Produkte, Dienstleistungen und Lösungen. So stellen verschiedene Technologieanbieter die Wertschöpfungskette bei der Entwicklung von PROFINET-Produkten dar. Die Themen reichen von der Beratung und Konzeption über die Implementierung und Zertifizierung bis hin zu Support und Service. «



Weitere Messebeteiligungen Neben der Präsentation neuer Funktionen und Produkte ist Siemens auch auf dem PNO-Stand in Halle 6, Stand 210 vertreten. Im Mittelpunkt des PNO-Gemeinschaftsstandes steht auf der diesjährigen SPS/IPC/DRIVES die funktionale Sicherheitstechnik mit PROFIsafe. Genau vor 10 Jahren, im September 1998, startete mit PROFIsafe eine neue Ära der Sicherheitstechnik, in der sichere Daten zusammen mit konventionellen Daten über ein gemeinsames Buskabel übertragen werden. In der Zwischenzeit hat sich PROFIsafe dank seiner Offenheit und breiten installierten Basis zum weltweiten Marktführer entwickelt. «



Vor 10 Jahren startete mit PROFIsafe eine neue Ära der Sicherheitstechnik



Links zum Thema www.siemens.de/sps-messe www.mesago.de/sps 5
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